
Herzlich Willkommen

Information zur 
AG Schuldistanz 

und zum 
Gruppenangebot zur Arbeit 

mit schuldistanzierten 
Kindern und Jugendlichen

Montag, 16.06.2025
Erstellerinnen: Marie-Luise Gerhardt / Daniela Kraus

Fachbereich Soziales, Jugend und Gesundheit



Agenda

• Einführung zum Phänomen „Schuldistanz“

• Arbeit der AG Schuldistanz

• Gruppenangebot zur Arbeit mit schuldistanzierten Kindern und Jugendlichen
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Einführung zum Phänomen 
„Schuldistanz“

Freepik
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Schüler

Schule

Soziale Gruppen 
(Peers)

Eltern

Was ist unter SCHULDISTANZ zu verstehen? 

SCHULDISTANZ

1 Fachliche Empfehlung zum Umgang mit Schuldistanz in Thüringen Thüringer Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur, Februar 2013

• Negativ 
wahrgenommenes 
Schulklima

• Mangelnde 
Unterrichtsqualität

• Schlechte oder gestörte 
Beziehungen zwischen 
Lehrern und 
Schülern/Eltern

• Infragestellung des Wertes von Bildung
• Ablehnung der Schulpflicht
• Versorgungs- und Pflegeaufgaben
• psycho-soziale Erkrankungen 

Vernachlässigung 
• Kriminalität
• Alkohol und Drogen
• Hilflosigkeit statt Grenzen setzen
• Ignorieren/Duldung des Fernbleibens

• Leistungsängste 
• Soziale Ängste
• schwaches Selbstkonzept geringes Vertrauen 
• Gesundheitliche Probleme
• Überforderung aufgrund familiärer Situation
• Ablehnende Haltung
• delinquentes Verhalten



Welche Folgen sind mit SCHULDISTANZ verbunden? 
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Nicht (regelmäßig) zur Schule gehen

Schlechte Noten

Sinkendes Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten

Resignation

Kein Schulabschluss

Keine (abgeschlossene) Ausbildung

Arbeitslosigkeit u. Abhängigkeit von 
staatl. Leistungen

Psychische und gesundheitliche Folgen

Gefahr für Jugenddelinquenz

8,4 %
ohne Hauptschul-

abschluss 

(2023/24)2

13,1 %
Jugendarbeits-

losigkeit

(Okt. 23)1

1 Bericht des Jugendberufshilfe Thüringen e.V. im Dezember 2023 
2 Thüringer Landesamt für Statistik 2023

32 %
ohne Abschluss 

Berufsschule 

(2022/23)2

5,1 %
mit Fehltagen 

an 

allg.bildender

Schule

(2023/24)2

16,4 %
mit Fehltagen 

an berufsbild. 

Schule

(2023/24)2



Bedarfslage Altenburger Land
Anzahl und Anteil der Schüler:innen an allgemeinbildenden 
Schulen mit unentschuldigten Fehltagen
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Anzahl Schüler/-innen mit unentschuldigten Fehltagen im Altenburger Land

Anteil Schüler/-innen mit unentschuldigten Fehltagen Altenburger Land

Anteil Schüler/-innen mit unentschuldigten Fehltagen Thüringen

Grundlage: Statistikstelle des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport Statistik zu Schülern mit unentschuldigten Fehltagen; zum Schuljahresende 
wird die Anzahl der im Schuljahr angefallenen Fehltage ohne Entschuldigung pro Schüler abgefragt; keine Aussage in welchem Zeitraum diese angefallen sind 
(können einzelne Tage oder zusammenhängende Tage sein)
Schuljahr 2019/20: Erfassungszeitraum nur vom 19. August 2019 (1. Schultag) bis zum 16. März 2020 (letzter Tag vor der pandemiebedingten Schulschließung).

Schuljahr               10/11    11/12        12/13     13/14      14/15      15/16     16/17       17/18      18/19      19/20 20/21       21/22     22/23     23/24

Schüler:innen 
Altenburger Land 7.229     7.301        7.358       7.408      7.485      7.456     7.627        7.591      7.676       7.585      7.519        7.575     7.753      7.911

Statistisch nicht erfasst sind Schüler mit
• dysfunktionalem Unterrichtsverhalten
• stundeweisem Fehlen
• unglaubhaften Entschuldigungen
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Bedarfslage Altenburger Land
Verteilung der Schüler:innen an allgemeinbildenden Schulen mit 
unentschuldigten Fehltagen nach Schulart 2023/24

22%

50%

4%

16%

8% Grundschule

Förderschule

90

Gymnasium

Gemeinschaftsschule

Regelschule

Quelle: Statistikstelle des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport, eigene Berechnung u. Darstellung

203

33

64

15

- Besonders Regel-

/Gemeinschaftsschulen sind von 

Schülern mit hohem Fehltagebereich 

betroffen

- Fälle in Gymnasien und 

Grundschulen nehmen zu

Schuljahr 2023/24 Klassenstufe 5 – 8:

- 64 Schüler, die in einem Schuljahr 

beständig, massiv oder permanent 

gefehlt haben (11 bis über 40 

unentschuldigte Fehltage)
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Arbeit der AG Schuldistanz

Freepik



Gründung der AG Schuldistanz Altenburger Land 
im Juni 2021

• Fachbereich Soziales, Jugend und Gesundheit des Landratsamtes Altenburger Land 

• Schulsozialarbeit

• Jugendarbeit

• Kinder- und Jugendpsychiatrie 

• Schulpsychologen Staatliches Schulamt Ostthüringen

• Schulvertreter 

• Entscheider-Ebene der AG:
• Fachbereichsleiter Soziales, Jugend, Gesundheit
• Regelschulreferentin Staatliches Schulamt Ostthüringen
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Kooperationsgespräche zwischen Schulamt Ostthüringen und Jugendamt



Ziele und Ausgangssituation der AG Schuldistanz

• Ziele: 
• Anzahl schuldistanzierter Schüler verringern

• Hohe Anzahl an Fehltagen vermeiden 

• Gefahr der Chronifizierung aktiv entgegenwirken (und damit den sozialen und wirtschaftlichen 
Folgen von Schuldistanz)

• Ausgangssituation:
• Seit 2019/20 deutlicher Anstieg der Fälle von Schuldistanz 

• Wunsch von Schule und Schulsozialarbeit für Unterstützung 

• fehlende Datenlage 

• unterschiedliche Handhabung an Schulen

• lückenhaftes Wissen zu Netzwerkstrukturen und  vorhandenen Handlungsoptionen an Schule 
und im Landkreis
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Gemeinsam an einer wirkungsvollen 

vernetzten Handlungsstrategie arbeiten



Austausch der beteiligten 
Akteure u. Fachexperten 

und Sensibilisierung für die 
Thematik

• gemeinsames Verständnis 
des Sachverhalts schaffen

• gemeinsame Haltung im 
Landkreis entwickeln 

Organisationsübergreifende 
Verbesserung der Prozesse 

im Umgang mit 
Schuldistanz

• Schnelle Reaktion bei 
Fehlzeiten

• Abläufe verkürzen / 
vereinfachen / 
vereinheitlichen

• Transparenz über 
Handlungsoptionen im 
Landkreis

Angebot zur präventiven 
und/oder 

sozialpädagogischen 
Intervention und Hilfe

• Ort bzw. Angebot schaffen 
bei dem Schuldistanz als 
Kernthematik bearbeitet 
wird und 
Handlungsoptionen im 
Landkreis an ihre Grenzen 
stoßen

Arbeit der AG Schuldistanz gründet auf 3 Säulen
SCHULDISTANZ ist komplex und erfordert deshalb einen 
komplexen Lösungsansatz
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Zunächst nicht im Fokus der AG-Arbeit: 
Entwicklung von Unterrichts- und Schulqualität



Bisher Erreichtes aus der AG-Arbeit
IST-Analyse
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• Befragung der Schulsozialarbeiter als erstes Stimmungsbild

• Gruppendiskussion mit Schulleitungen

• Amtliche / nicht amtliche Statistiken

• Befragung von Prozessakteuren 

• Zusammentragen gesetzlicher Rahmenbedingungen 

https://premiumghostwriter.de/blog/empirische-forschung-fuer-ihre-abschlussarbeit/



Bisher Erreichtes aus der AG-Arbeit

Anknüpfung an Aktivitäten des Ministeriums / Schulamts 
Ostthüringen
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Auszug aus der Sitzung des Sitzung des Landesjugendhilfeausschusses am 5. 
Dezember 2022 Kathrin Fleischer Thüringer Institut für Lehrerfortbildung, 
Lehrplanentwicklung und Medien 



Bisher Erreichtes aus der AG-Arbeit
Netzwerkarbeit
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AG Schuldistanz

Schulsozialarbeit

Erziehungs-
beratungsstelle

Jugendarbeit

Schulamt 

Klinik f. Kinder- u. 

Jugendpsychiatrie

Allgemeiner 

Sozialer Dienst

Schulleitungen 

Bildungslotsen

Sozialpädagogische 
Familienhilfe

Stationäre 
Jugendhilfe

Familiengericht

Kinder-/ Jugend-

gesundheitsdienst

Bußgeldstelle

Polizei

Netzwerk 
Kinderschutz

Suchtberatungs-
stelle

Jugendberufs-
service Level3

Ordnungsamt

Jugendgerichts-
hilfe

Psychiatrische 
Institutsambulanz Bildungs-

koordination



Bisher Erreichtes aus der AG-Arbeit
Netzwerkübersicht
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Beratungsstellen

Schulamt Ostthüringen

Jugendsozialarbeit

Ordnungsbehörden

Medizinische Einrichtungen



Bisher Erreichtes aus der AG-Arbeit
Handlungsleitfaden im Schuljahr 2023/24 eingeführt
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02.12.2024



Bisher Erreichtes aus der AG-Arbeit
Kurzleitfaden im Schuljahr 2023/24 veröffentlicht
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02.12.2024



Bisher Erreichtes aus der AG-Arbeit
Homepage
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Vorstellung Gruppenangebot 
zur Arbeit mit schuldistanzierten 

Kindern und Jugendlichen

Freepik



Was wird bereits im Landkreis getan? 
Trotz Erfüllung der gesetzlichen Pflichtaufgaben und der 
interdisziplinären Prozessarbeit gibt es Fälle bei denen eine 
Rückkehr nicht ohne Weiteres gelingt
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Schule und Schulamt (u.a. §§ 17 – 24 ThürSchulG) 
• Kontrolle und Durchsetzung der Schulpflicht
• Ausschöpfung pädagogischer Maßnahmen zur Wiederherstellung 

eines regelmäßigen Schulbesuchs
• Zwangsweise Zuführung

Bußgeldstelle, Familien-/Amtsgericht, Jugendgerichtshilfe (u.a. OWiG in 
Verbindung mit § 59 ThürSchulG, § 52 SGB VIII)
• Restriktive Maßnahmen mittels Durchführung  eines 

Bußgeldverfahrens bei beständiger Schuldistanz 

Jugendamt (SGB VIII)
• Beratungs- und Unterstützungsangebot mittels Hilfen der Jugendhilfe 

für Eltern (§ 16, §§ 27 – 35 SGB VIII)
• Sozialpädagogische Betreuung von Schülern durch Schulsozialarbeit §

13a SGB VIII

Unterstützungsangebote aus dem Netzwerk

• Jugendsozialarbeit §13 SGB VIII
• Kinder- und Jugendgesundheitsdienst n §5 Abs. 

2 ThürSchulO 
• Beratungsstellen
• Psychiatrische Institutsambulanz
• Tagesklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 

ThürSchulG - Thüringer Schulgesetzes 
OWiG - Gesetz über Ordnungswidrigkeiten
SGB VIII – Achtes Sozialgesetzbuch
ThürSchulO - Thüringer Schulordnung

2023 wurden 179 Schulversäumnisanzeigen 

gestellt, davon über 50% Wiederholungsfälle,
23% der Bußgeldverfahren wurden eingestellt



2. 

Soziale und wirtschaftliche Folgen 

vermeiden; Kosten des Landkreis für 

Leistungsbezug u. sonstige Ausgaben im 

Steuerhaushalt senken

Bedarfsfeststellung
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1. 

Steigende Anzahl junger Menschen, die 

nicht regelmäßig zur Schule gehen, immer 

häufiger junge Schüler betroffen

2. 

Bestehende Maßnahmen gut, 

aber nicht ausreichend bzw. passgenau

Notwendigkeit der Konzipierung von Angeboten für entkoppelte 

Schüler/innen, welche speziell auf die Zielgruppe 5. bis 8. Klassen und die 

Reintegration in Schule ausgerichtet sind

1. 

Schulabstinenz durchbrechen / Reintegration 

in Schule und Schulabschluss ermöglichen



Konzept des Gruppenangebotes
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Außerschulisches Gruppenangebot

AWO Kreisverband Altenburger Land e.V.

Schrittweise Rückkehr in den normalen Schulalltag 

und 

nachhaltige Reintegration in Schule



Bisheriger Werdegang Gruppenangebot
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• April 2023 Beschluss JHA für Interessenbekundungsverfahren 

• Konzept von Träger „AWO Kreisverband Altenburger Land e.V.“ eingereicht 

• Kooperationsvereinbarung zw. dem Staatlichem Schulamt Ostthüringen und dem Landkreis

• 08.08.2024 Beschluss JHA zur Umsetzung des Gruppenangebotes 

• Kooperationsgespräche mit dem Thüringer Ministerium und Landesverwaltungsamt

• Umsetzungskonzept Landkreis, AWO und Schulamt

• Juni 2025 Zusage der Förderfähigkeit (60%) als Modellprojekt für Thüringen (Landesjugendförderplan)

• 12.06.2025 Aktualisierter Umsetzungs-Beschluss im JHA, 40% Kofinanzierung Landkreis

• 23.06.2025 Kreisausschuss



www.altenburgerland.de

Kontaktdaten

Landkreis Altenburger Land
Fachbereich Soziales, Jugend und Gesundheit

Marie-Luise Gerhardt / Daniela Kraus
Telefon: 03447 580 – 373 

03447 580 – 374
eMail: 

daniela.kraus@altenburgerland.de
marie-luise.gerhardt@altenburgerland.de


